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Herren Verbandsliga Südost (Bayerischer TTV)

TuS Bad Aibling : MTV 1881 Ingolstadt II 
Samstag, 11.02.2023, 15:00 Uhr

Englmeier fixiert zwei Punkte für den TuS Bad Aibling

Im Spiel der Herren Verbandsliga Südost (Bayerischer TTV) traf der TuS Bad Aibling am Samstag,
den 11. Februar im 14. Saisonspiel auf den MTV 1881 Ingolstadt II. Die Gastgeber behielten bei
ihrem 9:1-Erfolg die Punkte dabei sehr sicher. Das Satzverhältnis von 29:10 zeigt, wie deutlich es
letztlich war. Eine tadellose Leistung mit jeweils zwei gewonnenen Einzeln und einem Sieg im
Doppel zeigten an diesem Tag Englmeier, Wiesböck und Seemann. Erstaunlich war, dass der MTV
1881 Ingolstadt II diese Partie mit 2 Ersatzspielern bestritt.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. Völlig ungefährdet war der Sieg von
Englmeier / Wiesböck gegen Mazura / Frieberger nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 11:9, 11:4,
4:11, 11:7 nicht verloren. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein
eher sicherer Sieg. Sah es nach Verlust des ersten Satzes im Match gegen Erpenstein / Rössler
zunächst nicht gut aus, so gewannen Ludwig / Seemann im Anschluss die Folgesätze und damit die
gesamte Partie. Nach den ersten Paarungen gingen nun der Topspieler der Heimmannschaft und
die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 2:0 an den Tisch. Auf dem falschen Fuß
erwischte Günter Englmeier seinen Gegner Frederik Erpenstein beim eher eindeutigen Sieg ohne
Satzverlust. Das war ein souveräner Sieg. Unglücklich war Florian Ludwig in der Begegnung gegen
Lukas Mazura, die der Gast letztlich im Entscheidungssatz gewann und somit einen Punkt auf der
Habenseite verbuchte. Beim Stand von 3:1 ging es nun weiter, als das untere Paarkreuz sich
gegenüberstand. Einen knappen Sieg feierte indes Johann Wiesböck beim 3:2 gegen Stefan
Rössler, mit dem er einen Punkt für seine Mannschaft beisteuerte. Dragan-Hans Seemann hatte im
Einzel gegen Marcel Frieberger am Ende beim 3:1 die Nase vorn und steuerte somit einen Zähler für
das Team bei. Das Match hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Es folgte das Spiel
der nominell besten Spieler des TuS Bad Aibling und des MTV 1881 Ingolstadt II. Beim Erfolg von
Günter Englmeier gegen Lukas Mazura konnte nur der erste Satz nicht gewonnen werden. Dabei
blieb es aber auch, so dass der Punkt final an die Heimmannschaft ging. Damit war der Sieg für die
Heimmannschaft durch den sechsten Zähler bereits sichergestellt. Florian Ludwig war in der Partie
gegen Frederik Erpenstein nicht zu stoppen und ging mit einem 3:0-Erfolg durchs Ziel. Mit nur einem
Satzverlust ging am Nachbartisch Johann Wiesböck gegen Marcel Frieberger durchs Ziel, denn das
Spiel endete mit einem 3:1-Erfolg. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch
noch ein eher sicherer Sieg. Der letzte Zwischenstand vor dem kommenden Spiel zeigte folgendes
Resultat: TuS Bad Aibling 8 Punkte, MTV 1881 Ingolstadt II 1 Punkte. Ausreichend spielerische
Mittel hatte Dragan-Hans Seemann letztlich an der Hand, um sich gegen Stefan Rössler
durchzusetzen, somit stand am Ende ein Erfolg in drei Sätzen zu Buche. Ein unterm Strich
einseitiger Mannschaftskampf wurde mit diesem Einzel beendet.

Nach diesem Sieg der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 25.02.2023 gegen die
DJK Bad Höhenstadt, während der MTV 1881 Ingolstadt II am 11.02.2023 gegen den TuS Bad
Aibling II antritt.

 Statistik:
 TuS Bad Aibling

Doppel: Englmeier / Wiesböck 1:0, Ludwig / Seemann 1:0 
Einzel: G. Englmeier 2:0, F. Ludwig 1:1, J. Wiesböck 2:0, D. Seemann 2:0 
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 MTV 1881 Ingolstadt II
Doppel: Mazura / Frieberger 0:1, Erpenstein / Rössler 0:1 
Einzel: L. Mazura 1:1, F. Erpenstein 0:2, M. Frieberger 0:2, S. Rössler 0:2


